
2008 Amalgamtodesfälle 

mit Leichenstarre der Justiz 

 

Die gesamte Justiz verharrt in einer Leichenstarre durch die enorme Anzahl der 

Todesfälle durch Amalgam infolge Autoimmunkrankheiten. 

Dass jeder zweite Deutsche daran stirbt, 

dass Abhörgesetze dagegen reines Ablenkungsmanöver sind, 

dass terroristische Überfälle täglich in jeder Zahnarztpraxis geschehen 

– all dies lähmt die heutige Justiz. 

Die Probleme sind so übermächtig geworden, dass unser Rechtssystem versagt. 

Staatsanwalt Schöndorf erklärt dies damit: 

„Die Großen lässt man laufen, die Kleinen hängt man“. 

Unrecht kann natürlich nicht endlos bestehen bleiben. 

Da die gesamte deutsche Justiz weisungsabhängig ist (im Gegensatz zur türkischen 

– Fall Marco), wagt kein Jurist (nicht einmal der Generalbundesanwalt) an die 

ungeheuere Tragweite des 200 jährigen Amalgamkrieges sich heran zu tasten. 

Die Persilgutscheine der Täter lassen alle – noch – sich in Sicherheit wiegen. 
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